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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr.172.
Montag, den 1. August 1881.

(3346-1) Kunämackun». Nr. 1141.
Wegcn Hintllngabe von Ndapticrunasbauar-

beitenim f. l. FitianMbäudc am Rain Nr. 6 und
im La-.idhanse zu Laikach, Auerspergplah Nr, ! l ,
wird bcim Nauorpartcincnt der l. k, Landesregic'
rung im Varuu Zois'fchen hause am Rain Nr. 20,
dritten Stock, die mündliche Minucndo-Licitation

am «. August 18 8 1 ,
vormittags um N Uhr, abgehalten werden.

Dicsl! Bauarbcitcn werden auf Grund der
nachstehenden präliminicrten Summen im cinzel«
nen uud dann im ganzen ausgerufen werden,
und zwar:

H) I m Finanzgebäube am Ra in .
1) Maurerarbeiten um 1000 st.
2.) Zinlmermannsarbeit 1070 „
3.) Tifchlcrarbeit 1760 „
4.) Spcnalcrarbcit 50 „
b.) Schlosserarbeit 330 „
6.) Glaserarbcit 160
?.) Anstreicherarbeit 300 „
8.) Hafnerarbcit 360 „
9.) Zinnncrmalcrarbeit 200 „

10.) Reserve für Unbestimmtes. . . 40 „

Summe . . 5270 st.
d) I m Landhause:

I.) Maurerarbeit um. . . . 630 fl. — fr.
2.) Steinmcharbeit nm . . . 94 „ 50 „
lt.) Zimmermannsarbcit . . 380 „ — „
4.) Tischlerarbeit 126 „ — „
b.) Schlosscrarbcit 100 „ — „
6.) Anstrcichcrarbeit . . . . 36 „ 28 „
7) Glaserarbeit 12 „ — „

Summe . . 1328 fl. 78 lr.

Jeder Licitant hat vor Beginn der Liclta»!
tion die loproccntige Caution des Ausrufs-'
Preises jener Arbritssumme, für welche er lici»
ticren will, zu erlessen, und zwar in Narcm oder
in cursmähia. berechneten Slaatspapicren.

Dic der Hintangabc zugrunde liegenden
Üicilations« und Aaubcdingnisse, sowie die Pläne
uud Kostenvorauschlägc lönnen täglich in den
gewöhnlichen AmtSslnnden bis zum Licitations'
tage bei dem genannten Vaudeftartement ein«
gesehen werden.

Laibach, am 30. Jul i 1881.
K. l . Landesregierung für Krain.

(3205-3) Eoneunamstkreiblm«. Nr. 298.
An der cinllassigcn Aollöschule zu Prclola

ist die Lehrerstellc mit dem Iahresgehalle per
450 st. nebst Naturalqucntier zur defiuilivcn,
eventuell provisorischen Besetzung ausgeschrieben.
Die Comftctenzgcsuchc sind

bis 31. August l, I .

im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten l. k.
Bezirksschulrathc zu überreichen.

Aus Wunsch der Gemeinde Prelola wird
hinzugefiigt, dass sie bereit ist, dem Lehrer,
falls er das Orgclspicl übernehmen würde, eine
Iahresentlohnuna. von 70 fl zu geben.

ss. l. Bezirksschulrat!) Tschcrncmbl am
14. Jul i 1881.

Naipis.
Î a «norkLroäni ljuciM öoli n» krslolci in

uöitol^ll», »luibu 2 lotno z)1»öc> 450 lfolll. m

8Iuid» ss boäs ävünitivuo 1̂1 M tuäi
l)rovi2oriüuo oäcllll», in no iwll^o ^roou^« clo

31. nvßus t» t. I.

I»o proclpigllnom zioti r^ri o. Icr. oicr^nom öol-
ullvin 8vuw v örnoml^i vloiit i.

I^ll isija odiino proloilg, no <1o8<Hvi, d»
^n oböin» rinpr»vhou» uöito^u, ulic» dudo
or^an^u prov2ol, 2» to uluido 70 ^oicl. nll

0. k i . oicruzni öoislü «vöt, v ^rnomhi,
<w« 1 4 . ^ » 1881.

(3336—1) HunämaHunz. Nr 3445

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird belannt gemacht, dafs die Localerhebungen
zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Hraschach

aus den «. August 1881
und die folgenden Tage vorläufig in der Amts«
lanzlei angeordnet werden, wozu alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Vesihver-
hältnissc ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung fowic zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
29. Ju l i 1881.

(3333—1) Hunämackun«. Nr. 3770.
l Vom t. l. Bezirksgerichte Tfchernembl wird
hiemit belannt gegeben, dafs auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, Landesgcsctzblatt V
Nr. 12, mit den Localcrhebungen zur
Anlegung der neuen Grundbücher der

Catastralgemeinde Neulinden
am 10, August 1881,

um 8 Uhr vormittags, begonnen werben wird.
Es geht nun an alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsihverhaltnisse ein recht«
lichcs Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim l. l. Bezirksgerichte in
Tschernrmbl zu erscheinen und alles zur Aus»
lläruna. sowie 'zur Wahrung ihrer Rechte das
Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am 27sten
Jul i 1881.

lllnanilo. 8t 3770
o^lllll^», SS, <1» 3« !)O(ic> n» r»oäl»5i ä»>

2«Ii>o z»o8tHv» uä 25. 8UÜU» 1874, ä«i, /all, V
üt,. 12, iili^ol» zwilvvlido 2»

2» kktautOrsku ttdtin« >uv» lip»
(In« 10. »v^un t l l t. 1.

od 8, uri äupolulluu, v z»i82lui v ()lucim^i iu Ä»
»mojo ^rit.i v8» U8»l)c', Ictorim ^s 12 ^r»väuili
2»<l«v mill, lll> »0 zwixsväu p(̂ »v»t,iw la2luyl»,
iu <ill »Mojo ^ovod»ti tc», Kar ju ^li^lllv^u«»

27. juH» 1881.

A n z e i g e b l a t t.
(3297-1) Nr. 12,074.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte
<aibllch wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Jakob
Wlndlsch von Laibach (durch Herrn Dr .
d. Schrey) die exec. Versteigerung der dem
vlalob Vodnil von Galloch gehörlaen. ae.
Nchtlich auf 20U0 fl. geschützten Realität
Urb.-Nr. 87, Reclf.-Nr. 2a Grünhof
bewilliget und hlezu drei Fellbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

10. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. Sep tembe r
und dle dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhang!
angeordnet worden, dass die Pfandrcalltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schuhungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
YliUangegebcn werden wird.

Die öicllatlonsvedlngnisse, wornach
wsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nvote eln lOproc. Vadimn zu Handen
t>er LicilationScommission zu erlegen hat,
lowle das Schätznngsvrolololl und der
wrunol'uchsertract tonnen in der dieS-
Michtllchm Registratur eingesehen werden.

«albach, am 15. September 1880.

(3158—2) Nr. 2876.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche üä Gut Smul

«ub Urb.-Nr. 44/d, Reclf.-Nr. 38/ä vo.r,
kommende, auf Anton Kaps aus Winkel
^lr. 45 vergewahrte, gerichtlich auf 30 fi.
vewertete Realitül Parc..Nr. 594 und
dUn wird über Ansuchen des Johann
^obe von Thurn, zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 24sten
«UMst 1878, Z. 2888. per 48 ft. 63 lr.
°- W. sammt Anhang, am

19. August und am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . Ok tobe r 188 1

auch unter demselben in der Gerichts-
" M i , jedesmal um 10 Uhr vormittags,
1 ' den Meistbietenden gegen Erlag des
"proc. VadlumS fellgeboten werden.

1? n. l ' Bezirksgericht Tschernembl, am
^ ' I u n i 188l .

( 2 4 6 4 - 1 ) Nr. 3974,

Reassllmienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Gezirtsgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur Laibach pow. 126 st. 20 ' / , lr.
die mit Bescheid vom 2. August 1876,
Z. 697(1. und 6. November 1876,
Z. 10,282, bewilligte, sohln sistlcrtc
dritte exec. Fellbirtung der dem Mathias
Celhar von Pcteline gehürinen, gerichtlich
auf 1710 st. bewerteten Realität U rb .
Nr. 17, Auszug. Nr. 1630 aä Prem
reassumiert und die Tagsahung auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 8 1 , '
vormittags 10 Uhr, hlergerichtS mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
4. Mal 1881.

(4228—1) Nr. 5265.^

Uebertragllng
dritter ezec. Feilbietung.

I n der Executionssache des k. k. Steuer-
amtes Feistriz gegen Josef und Andreas
Novak, resp. Johann Novak von Grafen«
brunn Hs.-Nr. 7, wird die dritte executive
Feilbietung der denselben gehörigen, auf
1490 f l . geschätzten Antheile der Realität
Urb.«Nr. 405 kä Adelsberg auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des Bescheides vom 14. September 1880,
Z. 6416, übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12ten
Ju l i 1881.

(3074—3) Nr. 5042. '

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 15ten
April 1880, Z . 3343, auf den 7. August
1880 angeordnet gewesene dritte executive
Realfeilbietmlg in der Executionssache
der Antonia Heß von Mottling gegen Ivc
Starasinic' von Krasinc Nr. 14 M o .
150 st. s. A. wird mit dem vorigen An-
hange auf den

20. August 1 8 6 1
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am 8ten
Ma i 1881.

(2355—3) Nr. 1590.

Bekanntmachung.
Dem Josef Gergiö von Gerdenschlag,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage (w pra^L. 1. Apri l 1881.
1.1590, des Victor Usländer und Nach.
folger wegen einer Schuld von 990 f l .
ö. W. Herr Peter Persche von Tscher-
nenibl als Curator kä ucwm bestellt
und diesem der Klagsbcscheid, womit zum
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 27. Augus t 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Apri l 1881.

(2823-3 ) Nr. 48 l 5.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

Josef Ka luga von Narein,
Von dem k. l. Vezirlsgerichte Adels-

berg wird den unbelannten Rechlsnach»
folgern des Josef Kaluja von Narein
hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Kaluja von Narein die Klage
auf Ausstellung einer Aufhandurlnnde be»
zuglich der Realität Urb.«Nr. 67, Auszug.
Nr. 1141 »ä Mühlhofen eingebracht, wor-
über zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

19. August 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerlchts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellag»
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. t. Erblanden
abwefend sind, fo hat man zu ihrer Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr und Kosten
den l. l. Notar Paul Bcseljal in Adels-
berg als Curator aä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden uud die Ge»

klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Aoelbbera, am 8ten
Juni 1881.

(3291—1) Nr. 11,755.

Erinnerung
an die Jakob L ena rs iö . Ursula Pez-
d i r , Iern i P e z d i r , Maria P e k n i k ,
Gertraud M a l i ö und Gregor M a l i ö ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
Üaibach wird den Jakob LenaiM, Ursula
Pezdir, Iern i Pezdir. Maria Peönik, Ger-
traud Mali? und Gregor Maliö, respec-
tive deren Rechtsnachfolgern, hiemit erin-
nert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Kogej aus Aresowi; (durch Dr.
Zarnik) die Klage i^ lo. Ae lMr t« und
Erloschenelklälung von auf seiner Rea-
lität Rectf..Nr. 63V». win. I . WI. 293
»li Magistrat Laibach zu ihren Gunsten
haftenden Sahposten eingebracht, worüber
die Tagsahung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung dieser Streitsache auf den

16. August 1 6 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Franz Papej, Advocaten in
Laibach, als Curator uä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur recbten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung e,tt-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

'""K." 'k. st°dt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 2b. Mai l s v i .



Laibacher Zeitung Nr. 172 I47N 1. August 1881.

(3169—2) Nr. 3273.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur (in Vertretung des hohen k. l.
Aerars) in die Reassumierung der exec.
Versteigerung der dem Michael Pauli
von Lachowitsch gehörigen Realitäten,
und zwar Extr.-Nr. 31, Urb.-Nr. 500 ad
Grundbuch der Herrschaft Michelstetten,
geschätzt auf 3470 st., und U,b..Nr. 12/d,
Win. I I I , pag. 2057 aä Grundbuch Com-
menda St. Peter, gerichtlich geschätzt auf
50 fl., bewilliget und zur Vornahme der-
selben drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. August,
die zweite auf den

1 6. September
und die dritte auf den

12. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Umtskanzleinilt demAnhangeangeord«
net worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbieiung nur um
vder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintan-
gegebell werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadimn zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Juni 1881.

(3200-2) N l . 3934.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stole Ver»

liniö von Bojanze die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Hagar von So-
derschiz gehörigen, gerichtlich auf 260 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 987 aä Herr-
schaft Reifniz bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. August,
die zweite auf den

17. September
und die dritte auf den

17. Oktober 1881 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hieramtlichen Gerichtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am Isten
Juli 1881.

(3260—2) Nr. 5338.

Executive
Realitätenversteigerung.

. Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Savric von Munkendorf
gehörigen, gerichtlich auf 90 fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr.i28/VI. lol. 744/V
aä Herrschaft Gurkfeld bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagfatzungen, und
zwar die erste auf den

10. August,
die zweite auf den

10. September
und die dritte auf den

12. Oktober 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei

der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Erundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Gur'kfeld, am 17ten
Mai 1881.

(3078—2) Nr. 1238.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung derLicitations-

bedingnisse wird die Relicitation der vom
Peter Schukle vou Wnfchinsdorf erstan«
denen Realität «uv Extr.-Nr. 8 der Steuer-
gemeinde Wufchinsdorf auf den

13. August 1 8 8 1 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Realität bei dieser einzigen Tagsahung
auch unter dem Schätzungswerte hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am Isten
Februar 1861.

(3278-2) Nr. 5336.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Gurkfeld die executive Versteigerung ^
der dem Kaspar Zormann von Brezovo
gehörigen, gerichtlich auf 1380 fl. gefchiitz-!
ten Realität Urb.-Nr. 64'/, ad Gut Arch
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«!
satzungen, und zwar die erste auf den

13. August,
die zweite auf den

14. September
und die dritte auf den

15. Oktober 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten,
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten Feil-
bietung aber auch unter demselben hint-
ungegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld, am
15. Mai 1881.

(3284—2) Nr. 5Il>9.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kravajna (durch Herrn Franz Kuttin in
Adelsberq) die exec. Versteigerung der dem
Martin Vadnu von Slavina gehörigen,
gerichtlich auf 1150 ft. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 292 ad Adelsberg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

19. August,
die zweite auf den

20. September
und die dritte auf den

20. Oktober 1881.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotvkoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
11. Juni 1881.

(3014—2) Nr. 3538.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Krainburg die executive Verstei.
gerung der dem Ialoo Puhar von Krain-
burg gehörigen, gerichtlich auf 900 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Stadt
Krainbmg sub Einlg.«Nr. 101 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. August,
die zweite auf den

19. September
und die dritte auf den

19. Oktober 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Mai 1881.
"(3006—2) Nr. 3536.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Krainburg die executive Verstei-
gerung der dem Ulrich Aljas von Hrase
Hs.«Nr. 30 gehörigen, gerichtlich auf
5103 fl. geschätzten, im Gruodbuchc Lust«
thal 8ud Nectf.'Nr. 18 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. August,
die zweite auf den

20. September
und die dritte auf den

20. Oktober 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Üicitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract tönneu in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Mai 1881.

(3016—2) Nr. 3534.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Anton Gregore von Virkendmf
gehörigen, gerichtlich auf 140fl. geschätzte,,,
im Grundbuche Nadmannsdorf «ud Nectf.«
Nr. 516 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. August ,
die zweite auf den

16. September
und die dritte auf den

17. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei dcr ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähnugs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract tö>
nen in der diesgcrichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
l0. Mai 1881.

(3073—2) Nr757i6.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.
Die mit dem Bescheide vom 2Ssten

November 1679, Z. 9430, auf den löten
April und 14. Mai 1881 angeordnete
zweite und dritte executive Nealfeilbietung
in der Executionssache der Frau Antonie
Heß von Mottling (durch den Machthaber
Herrn Anton Prosenik von dort) gegen
Marko Petriö von Vojansdorf Nr. 34
(durch dessen Vormundschaft) M o . 235 fl>
wird mit dem frühern Anhange auf den

2 0. August und den
17. September 1881

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mottling, a>n

28. Mai 1881.

"(3007—2) Nr. 3543.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Andreas Cvirn von Dvone
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 2362 fl>
geschätzten, im Grundbuchc Bischoflack sub
Urb.-Nr. 40 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei sseilbirtungs Tag"
satzungen, und zwar die erste auf den

17. August,
die zweite auf den

17. September
und die dritte auf den

17. Oktober 188 I ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhl'
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird. ,

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtes
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen de/
Licitationscommission zu erlegen hat, soi^
das Schätzungsprotokoll und der Grund"
buchsextract können in der diesgericht"
lichen Registratur eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht Krainburg, alN
l9. Juni 1881.

(3166-2) Nr. 2949.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns"
dorf wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Auto"
Zadnit von Feistriz die exec. Versteigerung
der der Minna Sodja von Iereta N^ ̂
gehörigen, gerichtlich auf 266 fl. geschah
ten Realitätenhälfte »ubUrb.-Nr. 1155 »"
Herrfchaft Vetoes bewilliget und hiej"
drei Feilbietungs-Tagsatzungen aus b^

I!). August,
die zweite auf den

1 9. September
uud die dritte auf den

19. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 UY''
in der Amtskanzlci mit dem AnhangeH
geordnet worden, dass die Pfandrealn"
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietn»U
nur um oder über dem Schätzungslver,
bei der dritten aber auch unter demsew"
hintangegeben werden wird. H

Die Licitationsbedingnisse, wo" 'A
insbesondere jeder Licitant vor gen"^
tem Anbote ein 10proc. Vadium ^
Handen dcr Licitationscommission zu ^
legen hat, sowie ^as Schätzungsprolol"
und der Grundbuchsextract können
der diesgerichtlichen Registratur eingejey
weiden. . ..^

K. k. Bezirksgericht Radmansdors,«'
4. Juli 1881.
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(3! 23-1) Nr. 1820.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Banovc von Unter«

pala Nr. 2, lmdelannten Aufeulhaltes,
rücksichtlich dessen uubclaunlcn Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage ä« prü,63.
14. April 1881, Z. 1826, des Josef
Banove von Tuschenthal Nr. 13 wegen
100ft. Her? Peter Persche von Tscher-
ucinbl als Curator aä aelum bestellt
und dü'sem der Klausbcscheid, womit zum
summarische Verfahren die Tagsatzung
auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l, Bezirksgericht Tscheruembl, am
13. Apri l 1881.

(3295—1) Nr. 15.782.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom f. l, städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache des

Georg Komotar von Schischla (durch
Herrn Dr. Moschs) gcgcn Mathias Gre-
goriö von Nadgoriz bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten Fcilbieluugs-Tagsatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 2. Ma i 1881, Z. 9615. auf den

13. August 1 8 8 1
angeordneten zweiten execuliven Feilbic-
lung der Realität Urb.-Nr. 272 aä Com»
'nenda ttaibach mit dem Anhange des obi-
gen Bescheides geschritten.

Uaibach, am 16. Ju l i 1881.

^(3076—1) Nr. 1881.

Uebertragung
ezecutiver Feilbiettmgen.

Die mit dem Bescheide vom 0. Nov.
16W, Z. 4249, auf den 20. Februar,
26. März und 30. April 1881 angeord-
net gewesenen exec. Realfcilbietuugeu gegen
Ialub Widmann von Praprot Nr. 6 wegen
schuldigen 500 ft. s. A. werdeu mit dem
frühern Anhange auf den

2. S e p t e m b e r ,
1. O k t o b e r und

29. O k t o b e r 1 8 8 1
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
17. Februar 1881.

(2765—1) Nr. 5722.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietnng.

Ueber Ansuchen der Johann Kovsca-
schen Erben von Niederdorf (durch Herrn
Dr. Deu in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheid vom 27. Februar l. I . . Z. 2200,
auf dcu 11. Mai l. I . angeorduet gewe-
sene dritte exec. Feilbietuug der dem Jakob
Soigelj von Niederdorf gehörigen, gericht-
lich aus 2281 ft. bewerteten Realität «ud
Neclf.^Nr. 572 uä Haasvcrg wegen schul,
digen 100 ft s. A anf den

1. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchls mit dem
frühern Auhauge übertragen.
^ K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 15ten
Juni 1881.

(3305-1) Nr. 8199.

Neuerliche
Feilbietungstagsatzung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannt wo befindlichen Mat-
Mus Oornit von Martinsbach, Anna
Avsusa, verwitwet gewesene Stradiot, und
«"laria Kor« von Godowitsch, resp, deren
""bekannten Rechtsnachfolgern, bekannt
Nemacht, dass der Bescheid vom 15. Ju l i
" U l , H, 8 i W , womit im Rcassumie-
Ningswege die mit dem Bescheide vom
".Oktober 1880, Z. 11.037. auf den
7^- Jänner 1881 angeordnet gewesene,
Irdoch frustrierte Tagsatzung neuerlich mit
°rm frühern Anhange auf den

29. August 1 8 8 1 .
oornnltags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
^'lde, de„, sur sie bereits aufgestellten
. " " l o r uü acwin Herrn Ignaz Grün-
de>,' s ^ ^ " ^ " ^" ^"tsch, zugestellt wor-

cv ,.^- k- Bezirksgericht ßoitsch, am 15<en
>lUll 1881.

( 3 1 1 3 - l ) Nr. 4667.

Neassumierung
dritter ezec. Feildietung.
Ueber Ansuchen des Jakob Nuncia

von Nadajneselo Nr. 9 wird die mit Be«
scheid vom 2. Februar 1878, Z. 1084,
auf den 6. Ju l i 1878 angeordnete uud
sohin sistlerte dritte executive Feilbielung
der auf !285 si. brwcrlrtcu, kud Urb.»
Nr. 77 il<l Herrschaft Prcm vorlonnuen-
deu Realität des Georg Topiö aus Za-
gorje im Rcassunlieruugswcgc neuerlich
auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gcrichtölanzlcl
mit dem vorigen Auhauge augeordnet.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, au, I5ten
Juni 1881.

(3308—1) Nr. 83407

Erinnerung
an Agnes K lauscher , unbekannten Auf-
enthaltes, resp. deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte koilsch

wird der Agnes Mauscher, unbekannten
Aufcuthaltes, resp. deren uubclauuleu
Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Klauschcr von Silierschc
die Klage auf Verjährt- uud Erloschen,
erlliirung der für dieselben auf der Rea«
lllüt uud Reclf.-Nr. «13, Urb.-Nr. 227,
Einl.»Nr. 589 uä Loilsch haflcudcn ssor-
dcruug per 100 fi. s. A. eingebracht, wo
rübcr zur ordentlichen nn'lndlichcn Bethand-
lung die Tagsatzuug auf deu

2. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls mit
dem Anhange dcs § 29 a. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus dcu k. l. Erkluudcu abwesend
sind, so hat man zu deren Peilrctung
uud auf ihre Gefahr und Kosten deu Hcnu
Ignaz Gruutar. l. k. Notar iu Koilsch,
als Curator uä l^wm bestellt.

K. l. Bezirksgericht «ollsch, am 17len
Ju l i 1881.

(2992—1) Nr. 5637.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Franz
S p e l l a r von Senosetsch uud dessen

Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem unbekannt wo abwesenden
Franz Spellar von Scnosctsch uud dessen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Morel von Neverte Nr. 19
die Kla»e auf Verjährt- uud Erloschen-
erllärung der auf seiner Realität Urb.«
Nr. 8 ad Prem aus dem Vergleiche vom
5. Mal 1824 haftenden Forderung per
350 ft. I'/« kr. s. A. eingebracht, worüber
zum ordrutlichcu müudliche» Verfahren die
Tagfahrt auf

den 1. S c p tember l. I , ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit den»
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt u»d dicselbcu
vielleicht aus den l. l. Erb lande» abwescud
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
l. l. Notar Paul Bcseljak in Adelsberg
als Curator acl kewm bestellt.

Die Geklagten wcrdeu hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen:
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßiacn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GcrichtSord-
nuua verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator au die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
jänmung entstehenden Folgen selbst belzu»
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am
22. Juni 1881.

(3124—1) Nr. 2666.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Vcrliu von Döblilsch,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich
dcsscn mlbcllllmlcn Rechtsnachfolgern,
wurde übrr die Klage äu i>r^68. 3. Juni
1881, Z. 266, des Johann Musiö von
Bistriz Nr. 8 wegeu 71 ft. 5 tr. Herr
Peler Persche von Tschernembl als Curator
uä ucwm bestellt und diesem der KNags-
bcschcid, womit znm summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 8. Sep tember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. Juni 1881.

(2088—1) Nr. 3527.

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbietuug.

Vom t. t. Bezirksgerichte Ndclobrrg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs l. l . Steuer-
amlcs die mit Bcschcid vom 9. Mai 1876,
Z. 4374, bewilligte und mit Bescheid vom
25. September 1878, Z. 8747, Werte
dritte cxec. Fellbiclung der Realität deS
Michael Fidgoj von Alldiriibach Urb.-Nr. 25
ud Herrschaft Raunach reassumicrt uud die
Tagjatzuug auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet.

K. l . Bezirksgericht Adclsberg, am
14. Apri l 1861.
(3195—1) Nr. 3229.

Dritte executive
Realitätellversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttandstraß

wird bekannt gemacht:
Es sci Ubcr Ansuchen des Herrn I o -

hauu Kunlariö von Landstraß die cxrculive
Bcrsttincrung der dem Anton Zalolar von
Dobe gehörigen, gerichtlich aus 1315) si.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 260 aä Herr-
schast Laudstraß bewilligt und hiczu die
Feilbietungs-Tagsatzuug auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtstanzlel zu ttaudstraß mit dem An«
hange angeordnet worden, dass dlc Pfand-
realität bei dieser Feilblelung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegcben werden
wird.

Die kicitalionsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licllationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuuasprolotoll und der Grund.
buchSextracl töuucn in der dicsgcrichl'
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
9. Juni 1881.

l>629—1) Nr. 2747.

(irinnerung
an Josef T r i b u z z i von Wippach, rück.
sichtlich dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von ocm l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird dem Josef Tribuzzi von Wippach,
rücksichtlich dcsseu unbekannten Rechtsnach-
folger», hiermit erinnert:

Es habe Johann Pctriö und Franz
Pliuces von Wippach wider denselben die
Klage auf Anerkennung dcs Eigcnlhumö-
rcchles auf die Realität kä Herrschaft
Wipftach Win. X V I I , 1)^8. 359, uud Gc«
stalluug der Einverleibung dcs töiacn'
tliumsrcchtcs uul) i n u ^ . 28. Mai 1881,
Z. 2747, hieramts eingebracht, worüber
M- ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcu

13. Sep tembe r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit den» Anhange des ß 29
ungeordnet und dcu Geklagten wegen ihrcs
uubckanntcn Aufenthaltes Herr Karl Do-
ll'uc, Bingcrulclstcr von Wippach, als
Curator ad nctum auf seine Gcsahr und
dosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dem
Ei,dc verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zcii selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bcstcllcu
uud anher namhaft zu machen haben,
widrigenS diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt wcrdcu wird.

K. l . Brzirlsarricht Wippach. am 29ste»,
Ma i 1881.

(3125 -1 ) Nr. 2270.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Stert von Vorn-

schluss, unbekannten Aufenthalles, rückstcht»
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äe pru,68. 13. Ma i
1881, Z. 2270, der Katharina Osterman
von Kosizen Nr. 2 wegen Eigenthums-
rechles Herr Peter Persche von Tscher-
ncmbl als Curator aä uctum bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

28. Sep tembe r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeoro-
uct wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Ma i 1881.

(3294—1) Nr. 929U.

Reassumierung dritter ezec.
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . städl.-oeleg. Bezirksgerichte

iu Lalbach wird velauul gemacht:
Es sci über Ansuchen des Vincenz

Ogorelc von Schkofelza (dulch Herrn
Dr. Ahazhizh) die dritte executive Verftel-
geruna der dem Mathias Virant jun. von
Piauzbüchel Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
5612 ft. 20 kr. geschätzten Realität Urb..
Nr. 11, Rcctf.-Nr. 10, lc>I. 41 uä Ga-
nilschhos im Reassllmierungswege neuer-
lich bewilliget und hiezu die FeilbietungS-
Tagsatzung auf den

13. August 1 8 8 1 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gcrlchtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
dicser Fcilbictuug auch unter dem Schätz'
wert hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sor.'e das Schätzungsprotololl und der
Glundbuchsexlract können in der dies-
gerichtllcheu Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26. April 1881.

(3283 -1 ) Nr . 5660.

Ermnerung
an die unbekannt wo befindliche Marinla
Stertschar und deren unbekannte Rechts?

Nachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adels-

brrg wird der unbekannt wo befindlichen
Marinla Strrtschar und deren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz ^orlnii! von Klein-Muierhof Nr. 16
die Klage aus Verjährt» und Erloschen»
erllärung der auf jeiner Realität Urb.-
Nr. 5 kä Prem auf Grund des Schuld'
schemes vom 10. September 1796 haf»
tenden Forderung per 256 st. 40 kr. ein-
gebracht, worüber die Tagfahrl zur Ver-
Handlung im ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort deß Geklagten
dicscm Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanocn abwesend
sind, so hat man zu ihrcr Vertretung und
auf ihre Gefahr uud Kosten den Dr . Eduard
Dcu, Advocat in Adelsberg, als Curator
u.ä ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im oro-
nuugsmäßigcn Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechlsbehrlfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
acben sich die aus einer Verabsaumuna
entstehenden Folgen selbst bcizunnsftn habel'

" " ^ " ' k . Bezirksgericht «dllsberg. am
23. Juni lü t t i .
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Verlag der Eruft'sche» Vuchhaudlunss in
Quedlinburg, vorriithig in der Buchhandlung

von
Jg. von Aleinmayr ^ Led. Damberg

in Laibach:
Unterricht für Liebhaber der

Kanarienvögel,
der Nachtigallen, Vuchfinlen, Stieglitze, Hänf-
linge, Zeisige ic. Dieselben zu pflegen, zu
zähmen und zu unterrichten. Neunte Äuflaae mit
6 Abbildungen. — Preis W tr,, per Kreuzband-

vciscnduug 65 lr. (2058) 2-2

Studierende
werclon von oinom k. k. Lchror in Tricst in gänz-
liche Verpflogung genommen. — Adresse an

<liü Administration diesos Blattes.
(3250) 3 - 2

Ein neuer einspänniger, gedockter

Phaeton
mit Dock zum Abnehmen ist in dor Gradischa-

Vorstadt Nr. 8 zu verkaufen.
(3331) 2 - 1

Ein schönes, grosses

Magazin,
auch als Werkstätte geeignet, am
Petersdamm gelegen, ist sogleich

zu vergeben. (3334) 3-1
Näheres bei Frau Strzelba.

Börse-Aufträge
werden gegon geringe Deckung solidefit
ausgefUhrt, besonders empfehle ich als

preiswürdige

Kapitalsanlage u. Speculation
•Iproe. ung. Goldrento.

IB. ^re-CLr^a^
Wien, I , Wipplingerstrasse Nr. 47,

vis-f\-vis dor Bürso.
Schriftliche Anfragen werden umgehend be-

antwortet. (2001) 30-IM
Dr. Spr»nlger'scho

Magcntropfcn,
von ärztlichen Autoritäten empfohlen,

helfen sofort bei Magcnlrampf, Älügräue, Fieber,
Col i l , Vcrschlcimung, Uebellcit, Kopfschnlerz.
Brustkrampf, fettem Ausstoß. Bcwirlen schnell und
schmerzlos offenen Leib. Gegen ,hämorrhoidcn
ausgezeichnet. NeiEcrophcln lösen sie den .Kra»^
l,eitsstoff, Würmer und Säure mitabführend.
Bei Bräune. Typhus, stündlich '^ Thcclösscl,
benimmt sofort Bösartigkeit und Ficbcrhil/c der
Krankheit, Schuhen vor Ansteckungen. Bci be»
legter Hungc den Appetit sofort wieder herstel-
lend. Man versuche mit einer Nenigleit und
überzeuge sich selbst von der momentanen Wirkung.

Hu haben bci Herrn Apotheker I . Swoboda
in Laibach. Preis k Flacon 30 kr. und 5<» tr.

(2078) 2« 7

Agenten.
Von einem älteren, bostronommiorten

Bankhauso werden für allo grösseren Orto
solide, thütigo Agonten zum Verkaufe
von Staats- und Privatloson go gen monat-
liche Theilzahlung nach dein neuen
Goaetio anzuatollon gesucht. Die Aus-
übung dor Agentur sichert bei nur einiger
Thätigkeit oin anständigos Einkommen.

Offerte an das

Bank- und Wechslergeschäft der
Administration des „Telegraph"

injPrag. (3301) 2 1

(3285-2) ) l ^ 4 , ) ^

Vekanntmachunq.
c. ^ ° " ̂ ' " / ' l «ezlrl^erichte Krai.,-
burg wird bekannt gemacht, dass die in
der Exccutionssache des l. k. Steueramtes
Kramburg gegen Johann Stopar von
Scebach fiir die unbelannt wo befindlichen
Tablllargliiubiger Josef und Marianna
Sibl'rl und Matthäus Siberl lautenden
Realfcilbictungsbescheide Z. 3546 dem für
dieselben aufgestellten Curator aä actum
Herrn Dr. Mencingcr, Advocat in Krain.
burg, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Ju l i 1881.

Der VerwaltnngsTath der

Dampfschiffahrts - Gesellschaft
dos

„Oesterr,-Ungar. Lloyd"
bringt zur Kenntnis dos p. t. Publicums, daas I r a Tsuh.re 1 6 S 2 dio Dampfer

der Gesellschaft

zwölf regelmässige Fahrten
von

Tus t über Bombay, Colombo i d Singapore oacIHoilconpnd zorück
unternehmen werden.

Die Abfahrten v o r . T r l e s t nacla . H o n g k o n g s worden am
I 1. eln.es j e d e n Mon-ats erfolgen. (3323) 12—1
^ T r i o a t , am 23. Juli 1881. ^

Das Möbel-Album,
ein unentbohrlichos Naohsohlagebnch für Möbelkäufer all or Stünde, ent-
haltend 900 vortrofflicbo I l l u s t r a t i o n o n nebst Piriscourant, ist gegen Post-
anweisung von 2 fl. = 4 Reichsmark = 5 Francs = 2 Rubel franco zu beziehen von

J . G. & L. FRANKL, Tischler mil Tapezierer, m<» M-,
Wien, Leopoldstadt, Obere Donaustrasse Nr. 91.

Daselbst reichste Auswahl von soliden, billigen, eleganten Möboln.

\ August Drelse, |
I vormals A. Samassa, i
I Ofen- und Thon waren - Fabrik 2
i|J I n Xj£ii"bsicl3., |
J§ hält stets reichhaltiges Lager aller Gattungen Oeien von neuester ö
III uiul anerkannt bester Construction, mit feinster vveisser oder ff

I
l'arbig'cr (ilasur und von den einfachsten und billigsten bis zu | |
solchen m reicher stilvoller Ausstattung nach besonderen Zeich- I
nuugen ausgeführt. ||j

Uiuänileruugen und sonstige Reparaturen aiter Oefeu I
sowie das lleinigen derselben werden schnell und billig besorgt, i

Ferner empfiehlt die Fabrik Thonwaren aller Art, als: 1
Vollständige Einrichtung von ßiidern mit emaillierten Wan- I
nen, Wandverkleidungen und Fussböden; Einrichtung von chenü- Jjj
sehen Laboratorien mit Herden und Apparaten, von Küchen 1
und Kochherden; Wandverkleidungen für herrschaftliche 1
Stallungen etc. |

Vasen und Figuren sammt Postamenten /um Schmuck von |
Gärten u. Aidagen etc., Blumenbeet-Einfassungen; itauchfang- |
aufsätze mit Windregulierung, durch welche das lästige Hauchen |
in Küche und Zimmern gänzlich beseitigt wird; Abortschläuche, |
feuerfeste Ziegel, Chamottemörtel und alle in dieses Fach 1
einschlagenden Artikel. |

Illustrierte Preiscourante, deutsch, slovenisch, kroatisch |
oder italienisch, werden sehr gerne franco zugesendet. (3153) 3 1

Himbeeren-Abguss
( f e i n s t e QvLstlitS-t) in Flaschen zu 1 ü. und zu 50 kr. vorkauft

1-1. Piccoli,
Apotheker „z u in E n g o l " in Laibach, Wionorstrasso. (2424)10-9

(Z163-3) Nr. 5232.

Dritte mc. Feilbietung.
A m 2 2. August 1 8 8 1 ,

vormittags 19 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landesqerichtes
laibach in Gemäßheit des Edictts vom
10. April 1881, Z. 2762, zur dritten
executive« Feilbietung der dem Herrn
Edmund Polegeg gehörigen Hausrea-
litäten Nr. 4 und 6 neu am Frosch-
platze und der Gemeinantheile kg.,
liova M a . Mappe-3ir. 289/8 und
289/13 des magistratlichen Grund-
buches geschritten werden.

Laibach, am 12. Ju l i 1881.

(3120-l) Nr. 2430.

Bekanntmachung.
Dem Jure Maljevac von Utschalowze

Nr. 27, unbekannten Aufenthaltes, ,ück-
sichllich dessen unbelannlen Nechtsnach-
folgern, wurde über die Klage do M».^ .
21. Ma i 188l . Z . 2439, des Johann
Maljevac von Mschalowze Nr. 45 wegcn
100 fl. Herr Peter Persche von Tschcr-
ncmbl als Curator aci aelum bcstlllt
und diesem der Klagsbescheld, womit zu>n
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angcord-
net wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Ma l 1UÜ1.

(3293—1) Nr. 15.559.

Kundmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach Wird bekannt gemacht:
Es werde für den mit Beschluss des

l. k. Landesgerichtes Laibach ddto. 4. I u "
1881 , Z. 4098 cio., wea.cn Niahn<
sinnes unter Curatel gestellten LlldM
Plautz Herr Ferdinand Plautz, 5 M '
mann in Laibach, als Curator bestellt.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 20. I n l i 1881.

(3261—3) Nr. 4?S9.

Todeserklärung.
Vom k. k. Bezirksgerichte GroßtüM

wird im Nachhange zum diesgerichtliche"
Edicte vom 8. Juli 1880, Z. 3791, ^
aus Zdenstavas Nr 14 gebilrtige, st"
dem Jahre 1648 verschollene Jakob M
drich für todt erklärt.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, ain
20. Juli 1881.

(3255—3) Nr. 4816.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des k. k. Steueramtes
Klainburg gegen Andreas Cvirn lautende
Nealfeilbietungsbescheid Z. 3543 t»B
für ihn aufgestellten Curator lul i^uw
Herrn Dr. Burger, Advocat in Krambllrg,
zugestellt wurde.

K. k. Bezirkegericht Krainburg, "'"
17. Juli 1881.

(3258—3) Rr?4^41.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirlsgcrichle Kramblllg

wird bekannt gemacht, dass der in dcv A ^
cutionssache der milldeljährigl'n Fral'i
und Peter Mede (durch ihre Vormunds
gegen Andreas Lahovir von Strochei» s»̂
den uubckainit wo bcsiüdlichr» Tabula^
gläubiger Johann Dulchrr lautende Nea^
feilbictungsbescheid Z. 4002 dem fill' die'
selben aufgestellten Curator ml ttctul"
Herrn Dr. Am'ger. Advocat in Kr"'"'
bürg, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, al"
21. Juli 1881. ^

FleischTarif
in der S t a d t Laibach für de"

M o n a t August

Kühe,

1. S°r>. ^" ' U
ochsen und

Stic"'
(Fleisch bester Qualität)-

lr. ">
1.) Rostbraten ^ - ^ ^ ^
2.) Lungenbraten Kilogramm 5s» ^ ,

^ 3.) Kreuzstück !b0Hclaar. !i8 25
4) Kaiserstücl siiUDcsaar. 11'/» ^
5,.) Schliisselörtcl WDclagr. 6 ^

! tt,) Schweisslücl
2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7.) hintcrhals » .llilossramm 48 42
8.) Schulterstück l 50 Dclanr, 24 21
8.) Nipprnstiicl l ^0 Dclagr. 10 s '

10.) Obcrwciche 1 10 Delagr. 5 4 "

3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):

! i ! l , ünterweichc ? ^ 3 ' ^ r . 20 ^
14. ÄrusMicl l Z " ^ " ' ' . , « l . '/.
15.) Wadcnschmlcn^"Dclanl 4 ^

Als s)U!vlll,e dürfen zum Fleische der "st"
Sorte Kopf uud Fuszstücle, zu,» Fleisch na<i, ° ^
zweiten und dritte» Tarife aber uur Herz, i!U^>
Leber und Milze, uud zwar überall uur l<! ̂
lagran'Nl per.Kilogramm, gegebeu werde»' „

Wer immer ciue Fcilschaft uicht uach ^
tarismasjigeu Preise, Geluichtc oder i» "̂ .ch
schlcchtcrcu oder audcreu Qualität, als °" ̂
die Tci)lv vorgrschricbcu ist. verlauft, wird > »
dcu bestehende,, wcsehcu bcstrcist »uerden, "^<.
taufeude Public»,» wird aufncfordert, l l " ,̂s
i» diesem Tarife citthalteueu FcilschaftsU ^
leiuc Weise luehr. als die Scchuug ausiuelic'' ,̂
bezahle»; jede Ucbcrlialtuua und Vcvoi'lhl' ^
aber, welche sich ei» Oewerbemauu ss^v,,^te
Sal^uua erlauben soNte, soaleich deiu Maal>
zur gescylichcu Bestrafung auzuzriacil, ., ht

Magistrat der k. k. Landeshaupw"
Laibach, am 27. In l i 1881. ,̂ „.

Der Vürgermeister: Uaicha« ̂  ,

Druck und V«rla» von I« . v. «leinmayr « Feb. Vamberz.


